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Zitat von LarissaF

Hallo,

mich würde mal interessieren, ob jemand von euch an einer inklusiven Schule tätig ist
und wie es dort so läuft? Aufgrund des Personalmangels stell ich mir das sehr
schwierwig vor. Wie sind die strukturen aufgebaut, wie läuft der Alltag a, was
funktioniert gut, was könnte verbessert werden?

Ich überlege mich auch an einer inklusiven Schule zu bewerben und frage mich, wie
sich inwiefern das von einer Regelschule unterscheidet.

Freundliche Grüße 

Bist du Sonderpädagogin oder Grundschullehrerin o.ä.? Ich ahne langsam, was du meinst. Du
meinst wahrscheinlich feste Inklusionsklassen, bei denen ca. ein Drittel einen
sonderpädagogischen Förderbedarf (z.B. Sprache) hat und in denen regelmäßig eine
Sonderpädagogin mitarbeitet, teilweise als Doppelbesetzung.

Nachteil: Als Regelschullehrerin wird man oft zur Vertretung eingesetzt und die
Doppelbesetzung hat sich erledigt.

Wenn die Chemie nicht stimmt, wird es schwierig.

Vorteil: Wenn man sich gut austauscht, kann man viel voneinander profitieren, die Kinder auch.
Habe gute Erfahrungen gemacht. Auch im Austausch mit den Eltern ist man nicht allein.

Mir hat es Spaß gemacht, aber ich kann mich gut auf alles mögliche einstellen und bin offen.
Mit anderen arbeite ich auch gerne zusammen, wenn es ausgewogen ist.
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